
Dies ist ein EICHHÖRNCHEN !  Sein  Steckbrief: 

- Das Eichhörnchen ist ein Nagetier aus der Familie der Hörnchen. Es ist der einzige natürlich in 

Mitteleuropa vorkommende Vertreter aus der Gattung der Eichhörnchen und wird zur 

Unterscheidung von anderen Arten wie dem Kaukasischen Eichhörnchen und dem in Europa 

eingebürgerten Grauhörnchen auch als Europäisches Eichhörnchen bezeichnet. 

- In seinem Körperbau ist das Eichhörnchen an eine baumbewohnende und kletternde 

Lebensweise angepasst. Es hat ein Gewicht von etwa 200 bis 400 Gramm. Die Kopfrumpflänge 

beträgt 20-25cm. Der zweizeilig behaarte, buschige Schwanz ist 15-20cm lang. Er dient beim 

Klettern als Balancierhilfe und beim Springen als Steuerruder. Beim Laufen wird der Schwanz 

stets in der Luft gehalten. Die Geschlechter sind anhand von Grösse und Fellfarbe nicht zu 

unterscheiden. 

- Eichhörnchen gehören zu den Sohlengängern. Sie haben an den Vorderpfoten vier lange, sehr 

bewegliche, mit langen gebogenen Krallen ausgestattete Finger; die verkümmerten Daumen 

haben ebenfalls Krallen. Die Hinterbeine sind überproportional lang und sehr kräftig. Die langen, 

gebogenen Krallen bieten den Eichhörnchen auch beim schnellen Kopfüber-Klettern an glatten 

Stämmen guten Halt. 

- Die dichte Behaarung ist kurz, seidig bis gröber (8000 bis 10.000 Haare pro cm²). Die 

Oberseitenfarbe variiert von hellrot bis zu braunschwarz; die Bauchseite ist, sauber abgegrenzt 

vom Rückenfell, weiß oder cremefarben. Das Winterfell ist wesentlich dichter als das Sommerfell. 

Im Winter wird die Fellfarbe oft dunkler und kann auch graue Farbtöne annehmen. Im Winterfell 

haben Eichhörnchen bis zu 3,5cm lange rotbraune Ohrpinsel. Im Sommerfell sind diese Ohrpinsel 

klein oder nicht vorhanden. Im Winter weisen außerdem die sonst nackten Fußsohlen eine 

Behaarung auf. 

- Eichhörnchen sind tagaktiv. Die Tiere klettern sehr geschickt und bewegen sich stossweise voran, 

ihre Bewegungen sind sehr schnell und präzise. Dabei spielt es keine Rolle, ob sie einen 

Baumstamm oder eine rauhe Hausfassade hinauf- oder mit dem Kopf voran hinunterklettern. 

- Zum Schlafen und Ruhen bauen Eichhörnchen Nester, die Kobel genannt werden. Dabei handelt 

es sich um hohlkugelförmige Bauten. Sie werden in einer Astgabel oder an der Basis eines Astes 

platziert, normalerweise in Höhen über sechs Metern. Der Kobel wird aus Zweigen, Nadeln und 

Blättern errichtet, innen wird er mit Moosen, Blättern und Gras ausgepolstert. Er ist beinahe 

wasserdicht, durch die dicke Wandstärke bietet er im Winter einen guten Wärmeschutz. Die 

Kobel besitzen mindestens zwei Schlupflöcher, wobei eines davon immer nach unten weist, weil 

Eichhörnchen, anders als Vögel, von unten in ihre Behausung gehen. 

- Eichhörnchen gehören zu den Allesfressern. Dabei variiert die Nahrung der Tiere je nach 

Jahreszeit. Sie besteht in erster Linie aus Beeren, Nüssen und anderen Früchten sowie Samen. 

Daneben werden auch Knospen, Rinde, Baumsaft, Blüten, Flechten, Körner, Pilze, Obst und 

wirbellose Tiere wie beispielsweise Würmer gefressen. Auch Vogeleier und Jungvögel sowie 

Insekten, Larven und Schnecken gehören zum Nahrungsspektrum. Typischerweise wird die 

Nahrung beim Fressen in den Vorderpfoten gehalten. 



- Die ersten Annäherungen sind ab Ende Januar, in strengen Wintern ab Februar zu beobachten. 

Die Männchen werden durch Vaginalsekrete angelockt, die von den brünstigen Weibchen 

verströmt werden. Bei den Annäherungsversuchen kommt es zu wilden Verfolgungsjagden. Sind 

die Weibchen noch nicht zur Paarung bereit, kommt es zu Kämpfen. Sobald das Weibchen 

paarungsbereit ist, wird das Davonlaufen zu einem Spiel. Vor der Begattung gibt das Weibchen 

etwas Harn ab. In manchen Fällen kann es jedoch Tage dauern, bis es tatsächlich zur Paarung 

kommt. Ist es soweit, umklammert das Männchen die Lenden des Weibchens und begattet es 

von hinten, mit aufgestelltem Schwanz. 

- Nach einer Tragzeit von 38 Tagen kommen ein bis sechs Junge im Kobel zur Welt. Sie sind bei der 

Geburt nackt, taub und blind (Nesthocker) und haben ein Gewicht von etwa 8,5 Gramm. Die 

Körperlänge beträgt etwa 6 cm, die Schwanzlänge bis zu 3 cm. 

- Die jungen Eichhörnchen sind nach drei Wochen vom ersten Haarflaum vollständig bedeckt; 

gleichzeitig brechen die ersten Zähne durch. Die Jungen öffnen nach 30 bis 32 Tagen die Augen. 

Zwischen dem 37. und dem 41. Tag brechen die oberen Schneidezähne durch den Kiefer. Nach 

sechs Wochen verlassen sie erstmals das Nest, nach acht bis zehn Wochen werden sie nicht mehr 

gesäugt und suchen selbständig nach Nahrung. Bei Gefahr reagieren die Mütter sehr schnell und 

tragen ihre Jungen im Maul in einen Ausweichkobel. 

 

Zum Eichhörnchen können Sie ergänzende Infos auf Wikipedia finden. 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Eichh%C3%B6rnchen

